
Die Unterstufe am K+S Gymnasium 
Rämibühl
mit Anschluss an die 6. Klasse der Primarschule des 
Kantons Zürich
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Orientierungsveranstaltung
K+S Rämibühl Unterstufe (06.11.2025)



Gymnasiale Maturität: Zugang zu Universitäten und ETH

4 Jahre
Fortsetzung Langgymnasium

Kurzgymnasium
K+S Kurzgymnasium 5 Jahre

Profilwahl
Zentr. Aufnahmeprüfung, Profilwahl

Eignungsabklärung
2 JahreLanggymnasium

Unterstufe K+S Rämibühl
Sekundarschule A (B)

K+S Sekundarschule 2 Jahre
Zentr. Aufnahmeprüfung
Eignungsabklärung

Übertrittsverfahren
Eignungsabklärung

Primarschule

Gymnasiale Maturität mit K+S Förderung

Rahmenbedingungen für die K+S 
Unterstufe
Schulische Anforderungen
Gymnasiale Anforderungen, Stoffumfang reduziert, der Anschluss an alle 
Maturitätsprofile bleibt gewährleistet

Förderung der Sonderbegabung
Schule stellt Freiraum zur Förderung der Sonderbegabung zur Verfügung

Zwei Aufnahmebedingungen
Bestandene Zentrale Aufnahmeprüfung + positive Eignungsabklärung der 
Sonderbegabung

Platzzahl beschränkt
Eine Klasse pro Jahrgang mit maximal 26 Schülerinnen und Schülern
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Anmeldeablauf
Anmeldung online auf Webseite des Kantons www.zap.zh.ch
Anmeldung zwischen 1. und 15. Januar 2026

Bewerbungsdossier ab 15. November 2025 von 
www.ksgymnasium.ch herunterladen und bis 15. Januar 2026 per Post 
retournieren (inkl. Beilagen), Eingangsbestätigung

Anmeldeschluss K+S Gymnasium Rämibühl: 15. Januar 2026
andere Gymnasien: 10. Februar 2026
K+S Sekundarschulen: 31. Januar 2026

Spezialfälle
Sekretariat kontaktieren: rektorat@mng.ch
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Zentrale Aufnahmeprüfung
www.zap.zh.ch: online-Anmeldung, Informationen zur Prüfung, 
Schulen und Angebote

2. März 2026: Schriftliche Prüfung (keine mündliche Prüfung)

schriftliche Prüfungseinladung durch K+S
bei Krankheit: Nachprüfung (Arztzeugnis zwingend)

Aufgabenstellung zentral, Durchführung an der Anmeldeschule

schulische Voraussetzung: 6. Klasse der Zürcher Primarschule, 
Privatschule mit gleichwertigen Anforderungen

Alter: geboren nach dem 15. Juli 2011
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Eignungsabklärung (März 2026)
Referenzen der regionalen Nachwuchsverantwortlichen
Selektionssitzungen (vom Sportamt geleitet)
Gespräche mit den persönlichen Trainer:innen

Sport

Talentscouting Days
Referenzen der Tanzlehrpersonen

Tanz

Referenzen der Musiklehrpersonen
Vorspiel

Musik

Kommunikation Selektionsentscheide: Ende März 2026

Voraussetzungen im Bereich Sport
umfangreiches der Sportart entsprechendes Trainingsvolumen
Trainingsstruktur und schulischer Stundenplan ergänzen sich

Zugehörigkeit zum bestmöglichen Nachwuchskader des 
Verbandes, in der Regel regionale, ev. nationale Talentcard von Swiss 
Olympic

Nachwuchsförderkonzept FTEM: T2 / T3
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Voraussetzungen im Bereich Tanz
zeitintensive Tanzausbildung mit hoher Leistungsanforderung

tägliches tanzspezifisches Training in von Danse Suisse 
zertifizierten Institutionen
Talentscouting Days von Danse Suisse («Neuanmeldung»):
Sa/So, 07./08. März 2026
vorbehaltlose Empfehlung der Fachjury
Anmeldeschluss: 14. Dezember 2025

Voraussetzungen im Bereich Musik
Eignungsabklärung: Di, 10. März 2026 organisiert durch den 
Verband der Zürcher Musikschulen (Phonoraum MNG/K+S Hauptgebäude)

- Vorspiel: zwei stilistisch unterschiedliche Werke, eine Etüde
- Gespräch mit Mitgliedern der Jury
- Einladung zum Vorspiel erfolgt nach dem Eingang der Bewerbung

Wunsch täglich auf dem Instrument zu üben
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Kriterien für die Selektion (Auswahl)
Leistungsstand, Talent, Potential
Grosser zeitlicher Aufwand für geführtes und selbständiges 
Training/Üben
Zeitliche Beanspruchung durch Turniere, Wettkämpfe, Auftritte etc.

Trainings-/Übestrukturen bei allfälliger Aufnahme sind auf 
schulischen Stundenplan abgestimmt

Ausbildungspersonen und Referenzschreiben
Bereitschaft, eine gleichwertige Doppelausbildung (Schule und 
Tanz/Sport/Musik) zu absolvieren
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Besonderheiten K+S Rämibühl
Stundenplan 
Reduzierte Anzahl Lektionen pro Woche, Möglichkeit für Zweiphasen-
training (Dienstag/Donnerstag)

K+S Koordinatoren
Regelmässige Betreuungsgespräche, Kontakt mit Trainer:innen, 
Koordination der beiden Ausbildungen

Studium
Betreuung beim Erledigen der Hausaufgaben, Lerncoaching, 
Durchführung verpasster Prüfungen, Lern- und Arbeitstechnik

Dispensationen
Grosszügige Dispensationen, Strukturen/Gefässe für Nacharbeiten

Stundenplan K+S Unterstufe (Beispiel)
mit Nachmittagstrainingmit Morgentraining
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